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Dieses etwas ungewöhnliche Blatt des Schwarzen Holunders, Sambucus nigra, stand an einem
kräftigen, nichtblühenden Trieb, wo besonders an nährstoffreichen Standorten doppelt

gefiederte Blättchen und eine erhöhte Fiederzahl keine Seltenheit sind. Die ungleiche Grösse
und Form der Blattfiedern wird unter anderem durch unterschiedliche Lichtverhältnisse im

Innern des Strauches bewirkt. Solche Besonderheiten sind überall in der Natur zu finden.
Nicht ihre Seltenheit stellt einen Wert dar, sondern der Umstand, dass eine «Ausnahme» die
spielerischen Möglichkeiten der Natur aufzeigt und Einblicke in Phänomene und Abläufe

vermittelt, welche in der Masse des «Gewöhnlichen» oft unbeachtet bleiben.
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